
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 95 (1969)

Heft: 32

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Es sagte
der italienische Soziologe Giovanni
Guzzi: «Das Studium wird allmählich

zum akademischen Bürgerkrieg.»

der englische Politiker George Cum-
mings: «Gewissen ist jene innere
Stimme, die uns daran erinnert,
daß die nächste Amnestie erst in
fünf Jahren kommt.»

der israelische Autor Ephraim
Kishon: «Das größte Geheimnis der
Engländer ist, warum sie nicht
auswandern.»

der amerikanische Historiker
Arthur M. Schlesinger: «Wenn ein
Großer sich verrechnet, verrechnet
er sich kolossal.»

der französische Autor Marcel Pa-
gnol: «Kluge Leute, die etwas Dummes

tun wollen, richten weniger
Schaden an als Dumme, die etwas
Kluges tun wollen.»

der französische Filmschauspieler
Jean-Paul Belmondo: «Frauen können

stundenlang über Dinge reden,
über die sie sprachlos sind.»

der französische Autor Jean Genet:
«Nur Amateure finanzieren ihre
Werbung selber. Profis benützen
dazu kostenlos den Staatsanwalt.»

der amerikanische Autor Vance
Packard: «Publizität ist ein Rauschgift,

an das man sich gern
gewöhnt.»

der britische Wirtschaftsfachmann
C. N. Parkinson: «Daß man mit
dem Dienst nach Vorschrift die
Vorschriften lächerlich machen kann,
ist eine herrliche Pointe der
Bürokratie.»

der österreichische Schriftsteller
Alexander Lernet-Holenia:
«Jugendfreunde, die man später wieder

trifft, sind wie Bilanzprüfer
unseres Lebens.»

der tschechische Schriftsteller
Gabriel Laub: «Phantasie ist etwas,
das sich manche Menschen gar nicht
vorstellen können.»

der Filmschauspieler Marlon Brando:

«Meine riesigen Gagen versetzen

mich nur in die Lage, meinen
Psychiater pünktlich zu bezahlen.»

der Filmschauspieler Claus Bieder-
staedt: «Hüte dich vor einem Mann,
der dich unentwegt daran erinnert,
daß er auf deiner Seite sei. Das ist
dein Blinddarm auch.» Vox

Der «Löwe» lebt ein tapfres Leben,

erfüllt vom steten Vorwärtsstreben,

er zeigt die Kraft nach allen Seiten

im Kampfe mit den Widrigkeiten.

Er weiss, wie leicht der Tag gelingt,

wenn die Corina ihn beschwingt.

5 müde Corina Fr. -.85

Die begehrte Mundstück-Zigarre der Zigarrenfabrik Hediger Söhne A.G. 5734 Reinach im Aargau.
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